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Who is in charge? Mensch oder Maschine. 
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Felder 
!  Personalisiertes und adaptive Instruktionsdesign 
!  Emotionen, Lesen und Lernen 

Prototyp Experiment 
   α/β-Version        

 Feldstudien Betriebsanwendung 
Usability Tests 

Research based Design 
Idee 
Konzept 
Applikation 

Weiterentwicklung 
Trainings 
Richtlinien etc. 

FORSCHUNGSFOKUS 
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Selbst-
reguliertes 

Lernen 
 

Lernstrategien/ 
(-aktivitäten) 

Usability 

(Bergamin, 2015) 

TECHNOLOGIE-BASIERTES LERNEN UND SELBSTREGULATION 

Selbstregulation (Lernentscheidungen)  
vs.  

externe Regulation (kognitiver Überlastung vermeiden) 

(Bergamin, 2015) 

!  moderne Lerntechnologien fördern SRL-Aktivitäten 
(Kitsantas & Dabbagh 2004, 2010)  

!  Hohe Selbstregulationsniveau führt: 
-  mehr Erfolg im Fernstudium (Deture 2004) 
-  bessere akademische Leistungen 

(Artino 2008; Barnard-Brak et al. 2010) 

Rahmen und Komponenten 
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TREND ZUM MEHR TECHNOLOGIE-EINSATZ BEIM LERNEN 



5 

Maschine Human 

24/7 verfügbar kreativ 

schnell intuitiv 

genau flexibel 

objektiv emotional 

neutral improvisierend 

… … 

Vorteile Mensch 
oder  

Maschine 

EINSTELLUNGEN ZUM TECHNOLOGIE-BASIERTEN LERNEN 

(bsbw. Baturay, M. H., Gökçearslan, Ş., & Ke, F., 2017; 
Rienties, B., et al.. 2016; Teo, T., & Zhou, M.,2017) 

Technologie Akzeptanz Modelle (TAM) 

‘Kontra-Haltung’ 

‘Komplementär-Haltung’” 
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ADAPTIVES LERNEN 

Ziel:  
Optimierung des Lernens aufgrund individueller Merkmale mit persönlichen Lerninhalten und angepassten 
Lernaufgaben  

Merkmale 

Ebene Studierende 
individuelle  

Ebene der Lernumgebung 

Lernwege 
personalisierte 

Methoden 

Ebene Lernaktivitäten 
( Lerndesign) 
adaptive 

Lernen messen / Learning Analytics Instruktion (Lehren & Lernen) 

Was & wie 

Wofür & wann 

Bedarf 

Intervention 
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ADAPTIVES LERNEN 

Merkmale 

Ebene Studierende 
individuelle  

Ebene der Lernumgebung 

Lernwege 
personalisierte 

Methoden 

Ebene Lernaktivitäten 
( Lerndesign) 
adaptive 

 
bearbeiten das Lernangebot 
 

beantworten Fragen 
 
 
 

 
 

Erhalten neue Lernaufträge und 
akzeptieren diese oder nicht  

  

Lernende Lernsystem Lehrende 
 

 
Gibt weitere Lernaufträge und misst Wissen , 
Leistungen, Verhalten..... 
 

interpretiert die Lernaktivitäten 
 

vergleicht die lernaktivitäten mit  
Messergebnissen- und Schwellenwerten 
 

Stellt neue angepasste Lernaufträge 

Lehrende erstellen Lernangebot 
 
 
 

 
 
erhalten Daten um ihre  
Lernmassnahmen (Präsenz) 
anzupassen 

adaptiv anstatt fix und automatisch 

Sensor 

Presenter 

Analyser 

Controller Le
rn

ak
tiv

itä
te

n 
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KOMPONENTEN ADAPTIVER LERNSYSTEME 

Lerner- 
Modell 

System- 
Modell 

 

Adaptionsquellen 
!  Person  
!  Verhalten 
!  Situationen 
!  Lernleistung 

 

Adaptionsobjekte 
 

!  Inhalt 
!  Instruktion 
! Präsentationsform 
! Lernwege 

Lernen messen /  
Learning Analytics 

Instruktion 

Domänen- 
Modell 

Curriculumsloop 

Geringe Häufigkeit 

Aufgabenloop 

Mittlere Häufigkeit 

Aufgabenschritt-
loop 

Hohe Häufigkeit 

(Bergamin & Hirt, 2018) 
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BEISPIELE ADAPTIVER LERNSYSTEME 

Domänen- 
Modell 

Curriculumsloop 

Geringe Häufigkeit 

Aufgabenloop 

Mittlere Häufigkeit 

Aufgabenschritt-
loop 

Hohe Häufigkeit 

Selbstregulation 

MINT-Instruktion 

Lernhilfen  
Zukunftsblick 

Fähigkeit 

10 

PÄDAGOGISCHE TUTOREN 

(Azevedo et. al., 2016) 

’Gavin the Guide’  
!  unterstützt das 

Selbsteinschätzung durch 
Fragen 

‘Pam the Planner’  
!  unterstützt Lernplanung bei 

durch Zielesetzen und der 
Aktivierung von Vorwissen 
 

‘Mary the Monitor’  
!  unterstützt die die meta-

kognitive Überwachung durch 
deren Stimulation  

‘Sam the Strategizer’  
!  unterstützt die Ausführung von 

kognitiven Lernstrategien  

erhöhte Überwachungsaktivitäten und Regulation sowie auch 
Lernresultate 
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ADAPTIVES INSTRUKTIONSDESIGN IN MOODLE FÜR MINT-KURSE 

1) Selbstassessment für Vorwissen 

12 

High%performer% Low%performer%

ADAPTIVES INSTRUKTIONSDESIGN IN MOODLE FÜR MINT-KURSE 

3) Geführte und ungeführte Instruktion 
4) Feedback und Lernhilfen 
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ADAPTIVES INSTRUKTIONSDESIGN IN MOODLE FÜR MINT-KURSE 
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ADAPTIVES INSTRUKTIONSDESIGN IN MOODLE FÜR MINT-KURSE 

Cluster 4 Gruppen maHP, saAP, waAP, saLP 
SaLP überholten die waAP im Schlusstest 
mehr Engagement im Modulforum 
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LERNHILFEN ZUKUNFTSBLICK 

Wissen 
Motivation 
Lerntypen 
Feedback 
Adaptation 

Verhalten 
Emotionen 
Physische Zustände 
Feedback 
Adaptation 

Labor Feld 

� 

� 

� 

� 
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Übersetzungshilfen 
Mittel Eye-tracking 
und FACS  

Foglia di betula 

Confusion  

Neutral 

neutral 

verwirrt 

Positive Valenz 

Negative Valenz 

interessiert 

LERNHILFEN ZUKUNFTSBLICK 

(Toyama, Sonntag, & Dengel, 2014) 
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ERKENNTNISSE UND OFFENE FRAGEN 

Selbstregulationsdilemma 
!  externe vs. Selbstregulation 
!  Lernen zu Lernen 
!  fading und sharing control 

Künstliche Intelligenz 
!  Instruktion: Open Lerner Modelle 
!  Learning Analytics (Sensoren)   

 
Technologieakzeptanz und Sensoren 

!  Beobachtung vs. Fragen 
!  invasive Sensoren 
!  inadäquate Lernstrategien 

 
Datenschutz/Datensicherheit 

!  gesetzliche Bestimmungen 
 
Skalierung/ökonomische Faktoren 

!  vom Betrieb zur Investition 
!  Skalierbarkeit / Nachhaltigkeit 

Lehre 
!  Konzentration Lernen höher 

Ordnung 
!  Qualität des Lernmaterials 
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Danke! 


